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Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies

Rathaus Krauchenwies	�
info@krauchenwies.de� Tel. 972-0

Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag	�                08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	�  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	� 08.00 – 12.30 Uhr

Telefonische Kontakte:
Bürgerbüro       �  972-18 / -10
Standesamt       � 972-10 / -18
Ordnungsamt   � 972-13
Gemeindekasse � 972-32 / -29
Gemeindewerke � 972-36 
Bauhof                   � 96 22 06

Krauchenwieser Küste	�  7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Susanne Schneider �  Mobil 0172 / 76 37 415	
e-mail: susanne.schneider@lrasig.de� Tel: 0 75 76 / 21 57

Bereitschaftsdienste
Notfalldienste
Notruf: � 110 / 112 / 116 / 117
Zahnärztlicher  
Notdienst: � 018 01 / 116 116  
Krankentransport: � 192 22
Apotheken: � 0 18 05 / 00 29 63 
Tierarzt:�  0 75 71 / 749 22 60
Störungsstelle Gas: �08 00 / 08 24 505
Störungsstelle 
Strom Netze BW:� 08 00 / 36 29-477
Störungsstelle Wasser: � 9 72 50
Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Telefon: 07571/7301-0
Fachbereich Jugend LRA SIG 
Telefon: 0 75 71 / 102 42 84 
Beratungsstelle  
psychische Erkrankungen
Telefon: 0 75 71 / 73 01 55
Psychosoziale Beratungsstelle
Telefon: 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,
HIV-Sprechstunde 
Telefon: 0 75 71 / 102 64 01
WEISSER RING Opferschutz
Telefon: 01 51 / 55 16 48 29 
Beratung für Menschen  
mit Behinderung
Telefon:0 75 71 / 752 39 10
Pflegestützpunkt LRA SIG
Telefon: 0 75 72 / 71 37-431
Wohngemeinschaft  
demenzkranke Menschen 
Telefon: 0 75 71 / 731 97 60
Ambulanter Dienst Waldhäusle
Telefon: 0 75 52 / 933 77 90
Pflegedienst Sekunda
Telefon: 0 75 76 / 76 43
Seniorenzentrum Krauchenwies
Telefon: 0 75 76 / 9 61 80-0
Familienwerk Sölden e.V.
Telefon: 0 75 75 / 20 95 31 
Hilfe von Haus zu Haus  
Telefon: 0 75 76 / 96 11 74, 
01 76 / 81 65 38 31
Sozialstation  
Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Telefon: 0 75 71 / 72 99 70
SENOVA Sigmaringendorf
Telefon: 0 75 71 / 5 25 50 

Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: gemeindeverwaltung-goeggingen@ 
krauchenwies.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und  
20:00 - 21:30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
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Amtliche Bekanntmachungen ein Minibagger mit Armverlängerung zur Miete, etc. Letztendlich über-
zeugte ein noch zu erwerbender Forstkran in Bezug auf Mobilität, Flexi-
bilität und Wirtschaftlichkeit. Im Rahmen einiger Probetage konnte das 
Gerät auch bei anderen Einsatzbereichen, wie die Grünentnahme am E-
Werk-Wehr, bei künstlichen Aufstauungen durch den Biber sowie bei der 
Bachpflege überzeugen. Das Vorführgerät hatte eine maximale Reich-
weite von 8,5 m und dabei noch eine Hubleistung von 550 kg. Durch das 
noch geplante Einbringen von Betonfundamenten im Randbereich des 
Andelsbachbettes würde nahezu die gesamte Bachbreite erreicht wer-
den. Für das gewünschte Gerät wurde der Gemeinde von Seiten der Fa. 
Greinacher Landtechnik aus Schwäblishausen ein Angebot zum Brutto-
preis von 36.771,00 € unterbreitet. Preisvergleiche mit anderen überregi-
onalen Anbietern zeigen einen vergleichbaren Angebotsumfang. Für die 
Beschaffung notwendige Finanzmittel sind im Haushalt 2025 eingestellt.
Beschluss:
Die Fa. Greinacher Landtechnik aus Schwäblishausen wird mit der Liefe-
rung eines Forstkrans des Fabrikats Tajfun und einer Kranlänge von 8,5 
m zum Bruttopreis von 36.771,00 € beauftragt
 
 
Kläranlage - Erneuerung 
der Absturzsicherungen an den Belebungsbecken; Beschluss 

Sachverhalt:
Beim Bau und der Inbetriebnahme der kommunalen Kläranlage vor ca. 
40 Jahren wurden beide Belebungsbecken mit einer Absturzsicherung 
in Form eines umlaufenden Geländers in verzinkter Stahlausführung 
versehen. Für die Erneuerung der Belüftungseinheiten im Jahre 2024 
mussten die Geländer im Vorfeld demontiert werden. Aufgrund der 
geänderten Verfahrenstechnik und Konstruktion der neuen Belüfter-
einrichtungen müssten die Absturzsicherungen lagemäßig angepasst 
werden. Da die bestehende Sicherung nicht mehr den aktuellen Si-
cherheitsanforderungen in Bezug auf die notwendige Höhe entspricht, 
müsste diese ebenfalls noch überarbeitet werden. Hierfür entstünden 
Kosten in Höhe von ca. 22.500 € brutto. Dabei noch nicht berücksich-
tigt sind eine beträchtliche Anzahl von zwischenzeitlich auftretenden 
Rostflächen, welche zur Vervollständigung ebenfalls noch überarbeitet 
werden müssten. Dies würde weitere finanzielle Aufwendungen hervor-
rufen. Diesbezüglich sah man eine Erneuerung der Absturzsicherun-
gen, insbesondere in Bezug auf die zu erwartende Standzeit, als die 
wirtschaftlichere Lösung an. Hierfür wurden insgesamt 6 Fachfirmen 
zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Zum genannten Termin am 
02.09.2025 lagen der Gemeinde 3 wertbare Angebote vor. Nach Prü-
fung und Wertungen der Unterlagen durch das Büro Kovacic zeigte sich 
die Offerte der Fa. Gröner Metallbau aus Krauchenwies mit 23.337,09 € 
brutto als die preislich günstigste.

Beschluss:
Im Rahmen des Sanierungsabschnittes III der kommunalen Kläranlage 
Krauchenwies wird die Fa. Gröner Metallbau aus Krauchenwies mit der 
Erneuerung der Absturzsicherungsgeländer der beiden Belebungsbe-
cken zum Preis von 23.337,09 € brutto beauftragt.
 

Lärmaktionsplan 
– Beschluss zur Beantragung von lärmmindernden Maßnahmen 

Sachverhalt:
In der Gemeinderatssitzung vom 29.07.2025 wurde der Endfassung 
des Lärmaktionsplanes vom 11.06.2025 mit der Andeutung, dass die in 
Göggingen von der LUBW vorgegebenen Verkehrszahlen augenschein-
lich nicht mehr aktuell sind, beschlossen. Der Lärmaktionsplan wurde 
daraufhin mit den entsprechenden Hinweisen in der Ausfertigung vom 
04.08.2025 ergänzt und den zuständigen Behörden übermittelt. Vor 
Antragsstellung bei der unteren Verkehrsbehörde sollten nun in einem 
nächsten Schritt die ersten lärmmindernden Maßnahmen aus dem Lärm
aktionsplan beschlossen werden. 

Diese wären:
	 1.	Einrichtung einer dauerhaften streckenbezogenen Temporeduzie-

rung auf 30 km/h entlang der B311 innerhalb der Ortsdurchfahrt 
von Krauchenwies (Sigmaringer Straße, anteilig Hauptstraße sowie 
Bahnhofstraße).

Digitale Passbilder bei der Gemeindeverwaltung 
– Biometrische Passbilder  
für Führerschein  
weiterhin erforderlich 
Die Gemeindeverwaltung informiert, 
dass ab sofort Passbilder für Aus-
weise und Reisepässe ausschließ-
lich in digitaler Form erstellt werden 
können.

Die Gebühr hierfür beträgt € 6,00 
und wird bei der Antragstellung an-
gerechnet.

Für den Führerscheinantrag sowie für den Umtausch des Führerscheins 
ist weiterhin die Vorlage eines biometrischen Passbildes in physischer 
Form erforderlich. Dieses Bild muss den amtlichen Vorgaben entspre-
chen, um eine reibungslose Ausstellung sicherzustellen.
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, dies bei der Antragstellung zu 
berücksichtigen und bei Bedarf rechtzeitig ein biometrisches Passbild 
bereit zu halten.
Für weitere Informationen steht ihnen das Einwohnermeldeamt gerne 
zur Verfügung.
 

Bitte um Beachtung

Unbedenklichkeitsbescheinigung für Erdaushub

Für Auskünfte zu Altlasten sowie für 
die Ausstellung von Unbedenklich-
keitsbescheinigungen bei Erdaus-
hub ist ausschließlich die untere 
Bodenschutz- und Altlastenbehörde 
des Landratsamts Sigmaringen zu-
ständig.
 
Bitte richten Sie ihre Anfrage un-
ter Angabe der Flurstücksnummer 
oder der vollständigen Adresse aus-
schließlich an das dafür vorgesehe-
ne Funktionspostfach: altlastenkataster@lrasig.de
 
Das erforderliche Formular zur Beantragung einer Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung steht Ihnen unter folgendem Link zum Download bereit: https:// 
www.landkreis-sigmaringen.de/ceasy/recource/?id=10142&download=1
 

Beschlüsse aus dem Gemeinderat 
Der Gemeinderat Krauchenwies hat in seiner öffentlichen Sitzung 
vom 23.09.2025 nachfolgende Beschlüsse gefasst
 

Beschaffung eines Forstkrans 
zur Gehölzentnahme am Hochwasserrückhaltedamm: Vergabe 

Sachverhalt:
Bereits bei den Planungen zum Hochwasserrückhaltedamm wurde ver-
säumt, die Kraut- und Gehölzentnahme vor dem Durchlassbauwerk zu 
berücksichtigen. Auch bis zum Bauende der Anlage wurde keine ent-
sprechende technische Lösung gefunden. Seit Fertigstellung und Inbe-
triebnahme der Hochwasserrückhalteanlage wird mit langen Hacken das 
angeschwemmte Material mühevoll von Hand vom Grobrechen gelöst 
und entfernt. Bei Anschwemmung von größeren Krautmengen und Ge-
hölzen musste dieses bis jetzt mittels eines Mobilkrans entnommen wer-
den. Seither wurden mehrere Lösungsansätze durch den Planer und die 
Gemeinde untersucht. Diese waren z. B. ein fester Kran auf dem Durch-
lassbauwerk, ein eigens zu erwerbender Mobilkran oder Mobilbagger, 
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 2. Einrichtung einer dauerhaften streckenbezogenen Temporeduzie-
rung auf 30 km/h entlang der B311 innerhalb der Ortsdurchfahrt von 
Göggingen (Mengener Straße und Meßkircher Straße)

 3. Einrichtung einer dauerhaften streckenbezogenen Temporeduzie-
rung auf 70 km/h entlang der B311 außerhalb der geschlossenen 
Ortschaft vom Ortsausgang Krauchenwies in Richtung Göggingen in 
gleicher Länge und Weise wie die schon ortseinwärts bestehende 
Temporeduzierung.

 4. Antrag auf eine stationäre Blitzeranlage in der Ortsdurchfahrt Gög-
gingen. 

Beschluss:
Gemäß Lärmaktionsplan werden die vorgenannten Punkte 1 bis 4 bei
der Unteren Verkehrsrechtsbehörde beim Landratsamt Sigmaringen zur 
Umsetzung beantragt.
   

Freiwillige Feuerwehr 
Einsatzbericht 

Motorrad gegen Pkw
Auf der Kreisstraße 8241 zwischen Krauchenwies und Hausen a. A. kam 
es am Mittwochabend  zu einer heftigen Kollision zwischen einem Pkw 
und einem Motorrad. Dabei gerieten beide Fahrzeuge in Brand und brann-
ten vollständig aus. Der Motorradfahrer wurde schwer verletzt und kam mit 
dem Rettungshubschrauber ins Krankenhaus. Auch der Pkw-Fahrer kam 
mit Verletzungen ins Krankenhaus. Der genaue Unfallhergang wird noch 
ermittelt. Die Feuerwehr Krauchenwies löschte die Fahrzeuge und fi ng die 
Betriebsstoffe auf. Außerdem waren der Rettungsdienst, die Polizei und 
die Helfer vor Ort Gruppe Krauchenwies im Einsatz. Der Sachschaden 
stand noch nicht fest. Die Straße war mehrere Stunden gesperrt.

www.feuerwehr-krauchenwies.de

Montessori Kinderhäusle 3 Linden 

Elternabend mit Wahlen  

Der erste Elternabend, der im Februar diesen Jahres gestarteten neuen 
Kinderkrippe in Hausen am Andelsbach, fand am Montag, den 22.09. 
statt. Gleich zum Einstieg fanden die Eltern einen spannenden Gegen-
stand zu unterschiedlichen kindlichen Schemata an ihrem Platz. Nach 
der anschließenden Begrüßung durch die Leitung Frau Bettina Jäger 
und einer kurzen Vorstellungsrunde folgte dann ein Power-Point Vor-
trag zum Thema „Wie entdecken Krippenkinder die Welt – der Aufbau 
kognitiver Schemata“. Dabei erfuhren die interessierten Eltern anhand 
Forschungserkenntnissen des Schweizer Biologen Jean Piaget, wie Kin-
der mittels unterschiedlicher Prozesse ihre Erfahrungen und erworbe-
nes Wissen kognitiv verarbeiten und immer weiter aufbauen. Dass auch 
Übung und Wiederholung in diesen Prozessen eine bedeutsame Rolle 
einnehmen, verdeutlichte nachdrücklich die Verbindung zur Montessori-
Pädagogik. Bei den darauffolgenden Wahlen konnten zu unserer Freude 
zwei engagierte Elternbeiräte gewonnen werden: Frau Rebecca Seetha-
ler und Frau Annika Bücheler. Wir bedanken uns ganz herzlich für die Be-
reitschaft dieses Amt zu übernehmen und wünschen den neu gewählten 
Elternvertretern viel Freude und Energie! Beim Informationsteil wurden 
die Entwicklung der Kinderzahlen und die Jahresplanung für das kom-
mende Kinderhausjahr vorgestellt. Von besonderem Interesse für die El-
tern war dabei auch der kontinuierliche Prozess der Zusammenarbeit mit 
dem Montessori Kinderhaus und die naturnahe Gestaltung des Außen-
spielbereiches. Den Abschluss bildete eine Power-Point-Präsentation 
mit vielen Eindrücken rund die pädagogische Arbeit im Kinderhäusle. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Eltern, für das große Interesse an unserer 
pädagogischen Arbeit und die Bereitschaft, diese zu unterstützen!

Mini Ökomobil 
Gemeinsam in ein Forscherjahr  

Begonnen hat ein neues Mini-Ökomobil Kindergartenjahr mit den neuen 
Vorschulkindern aus den Kindergärten Ablach, Hausen und Krauchen-
wies. Wir trafen uns zum Kennenlernen im Außengelände des Kinder-
hauses Hausen a./A. Dort fand die erste Miniökomobileinheit statt. Alle 
fanden sich im Kreis zusammen und wir spielten ein Kennenlernspiel 
und stellten uns so gegenseitig vor. Danach studierten wir ein neues For-
scherlied ein „Wer, Wie Was, Wieso, Weshalb, Warum, wer nicht fragt 
bleibt dumm!“ Nun wurde der selbstgebaute Miniökomobilwagen her-
ausgefahren und den Kindern gezeigt und erklärt, was für Forscheruten-
silien er beinhaltet und der Umgang mit diesen Materialien wurde ebenso 
besprochen. Zum Beispiel, die Forscherlupen, das Minimikroskop, das 
große Fernglas, die Kescher, Pinzetten und der Gebrauch von Pipetten 

Kindergarten

Redaktionsschluss-Änderung

Wegen dem Tag der dt. Einheit am 3.10.2025 wird der 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 40 auf Dienstag, 
30.09.2025, 10 Uhr vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!
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etc. Natürlich wurden auch Forscherregeln besprochen, unter anderem, 
dass eingefangene Tiere nur beobachtet werden und sie danach wieder 
in Freiheit gelassen werden müssen! Nach dieser Einführung durften die 
Kinder sich dann noch beim Spielen im Kindergartengelände näher ken-
nenlernen. Unsere nächste Einheit findet schon bald wieder im Oktober 
statt zum Thema Murmelbahnbau.
 

Kindergarten Ablach
Besuch in der Bücherei Ablach  

Am 17.09.25 durfte der Kindergarten Ablach nachmittags die Büche-
rei in Ablach besuchen. Die Kinder konnten Bücher anschauen, Spiele 
spielen und es wurden Lesezeichen gebastelt. Es war ein sehr schöner 
Nachmittag. Zum Schluss durften sich die Kinder noch ein paar Bücher 
aussuchen, die wir für den Kindergarten ausgeliehen haben. Herzlichen 
Danke für den Einsatz und die freundliche Begrüßung der Damen der 
Bücherei in Ablach. 

Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen!

 

 

Das Leben besser meistern 
– Kinder mit Gefühl

Selbstbehauptungs- und Resilienztraining 
für Kinder im Alter von 6 -10 Jahren
Die Kinder lernen in spielerischen Formen sich selbst zu behaupten und 
große Herausforderungen zu meistern. Sie trainieren den Umgang mit 
alltäglichen Situationen (geärgert werden, provoziert werden, angegriffen 
werden, wütend sein, Angst haben, sich hilflos fühlen, …..) und werden 
stark gemacht, diese Situationen so zu meistern, so dass sie in Zukunft 
besser, souveräner und mit einem guten Selbstwertgefühl damit umgehen 
können.

Die Situationen werden mit viel Feingefühl, mit Humor, Freude und Be-
wegung bearbeitet und erspielt.

Bildungswerk der Seelsorgeeinheit
Krauchenwies-Rulfingen

Trainerin: Dagmar Niederdraeing
- zertifizierte Selbstbehauptungs- und Resilienztrainerin
- Spiel- und Bewegungstrainerin
- Ausbildung durch „Stark auch ohne Muckis“

Die Veranstaltung umfasst zwei Tage:
Sa, 11.10.2025 von 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr
und So, 12.10.2025 von 10:00 Uhr bis 12:15 Uhr
(direkt anschließend: Inforunde für die Eltern)

Ort:	 Hausen a.A., Pfarrsaal
Unkosten:	 80€ pro Kind
Anmeldung:	 Tel 01523/6647298  Mail: info@kindermitgefuehl.de

FC1911  
Krauchenwies/Hausen/Göggingen
Vorschau - Rückblick - Jugend  

Vorschau
Kreisliga B1, 6. Spieltag
Freitag, 26.09.2025, 18:30 Uhr
SC Türkiyemspor Bad Sauglau - FC 1911 II
Reserven am Sonntag, 13:15 UHR
Rasenplatz, Bad Saulgau

Bezirksliga Oberschwaben, 8. Spieltag
Freitag, 26.09.2025, 19:00 Uhr
SG Ertingen/Binzwangen - FC 1911
Rasenplatz, Ertingen
Das vergangene Heimspielwochenende lief anders als erhofft. Die I. 
Mannschaft kassierte die erste Saisonniederlage, das Spiel der II. Mann-
schaft fand aufgrund der Absage des Gegners garnicht erst statt. Auf-
grund der Hochzeit von Alexander Hoch am Samstag finden zwei von 
drei Spielen kommendes Wochenende am Freitagabend statt.

Der eigenartig passive Auftritt gegen den SV Ochsenhausen, vor allem in 
der ersten Halbzeit, hat die Zuschauer enttäuscht. Ein Musterbeispiel da-
für, dass wenn uns im Kollektiv wichtige Prozente fehlen, dies Glück und 
individuelle Klasse nicht immer reparieren können. Die Mannschaft weiß 
das selbst, dies war am Samstagabend in den Gesichtern unübersehbar 
und braucht deshalb nicht weiter thematisiert werden.

Dass man es besser kann, möchte man nun in Ertingen beweisen. 
Ein Gegner, bei welchem allerdings ohne die notwendige Galligkeit im 
Zweikampf und ohne den Mut, dem Spiel auch seinen eigenen Stempel 
aufzudrücken, nix zu holen sein wird. Unserer Mannschaft wird nicht’s 
zufliegen, man muss selbst deutlich aktiver sein als zuletzt. Gelingt es 
sich wieder auf diese Basics zu besinnen, könnte die bislang weiße Aus-
wärtsweste auch in Ertingen gewahrt werden.

Eine ähnlich schwierige Aufgabe erwartet quasi zeitgleich unsere II. 
Mannschaft in Bad Saulgau. Bereits das zweite Spiel gegen diesen Geg-
ner, den man am ersten Spieltag durchaus glücklich mit 3:2 besiegen 
konnte. Durch die zu erwartende 3:0-Wertung des letzten (Nicht-)Spiels 
hat man im Prinzip die Tabellenführung am Grünen Tisch verteidigt. 
Möchte man das aktuell schöne Tabellenbild konservieren, muss man 
am Freitagabend alles raushauen. Das Spiel der III. Mannschaft ist wie 
üblich für Sonntag, 13:15 Uhr geplant.

Vereinsnachrichten

Ende amtlicher Teil
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Herzlichen Dank an die SG Ertingen/Binzwangen und den SC Türkiyem-
spor Bad Saulgau dass unseren Spielverlegungswünschen zugestimmt 
wurde!

Rückblick
Bezirksliga Oberschwaben, 7. Spieltag
Samstag, 20.09.2025, 15:00 Uhr
FC 1911 - SV Ochsenhausen 0:1 (0:1)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies
Zuschauer: 200
0:1 Simon Gropper (‘34)

Unsere Jungs zu Beginn überhaupt nicht auf dem Platz. Der Gegner 
strukturierter, bissiger in der Zweikämpfen und früh mit einem ver-
schossenen Elfmeter. Ein direkt verwandelter Freistoß brachte aber 
dann das fällige 0:1 in einer ersten Hälfte, in welcher das Beste noch 
der nur knappe Rückstand war. Nach dem Wechsel wir dann endlich 
präsenter, durchaus mit Möglichkeiten auf den Ausgleich, umgekehrt 
die Gäste mit Konterchancen auf die Entscheidung. Doch letzlich war-
tete unsere Mannschaft viel zu lange auf eine Partie bis sie von allein 
zu einem kommt, diese aber nicht kam, deshalb die verdiente erste 
Saisonniederlage gegen einen Gegner, der zugegebenermaßen aber 
auch besser war als dessen Tabellenstand vermuten ließ. Ein Rück-
schlag aber kein Beinbruch, aufarbeiten und abhaken…!

Kreisliga B1, 5. Spieltag
Sonntag, 21.09.2025, 15:15 Uhr
Fc 1911 II - Sg Bolstern/Hochberg II abgesagt
Rasenplatz, Hausen a.A.

Die Partie wurde leider seitens der Gäste wegen Personalmangels abge-
sagt und wird demnach 3:0 gewertet werden.

Jugend

TC Krauchenwies
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Zweites Flohmärktle in Krauchenwies 
Nach der erfolgreichen Premiere 2023, findet am 18. Oktober (bei gutem 
Wetter) das zweite Krauchenwieser Flohmärktle auf dem Gelände des Ten-
nisclub Krauchenwies statt. Von 11:00 Uhr bis 15:30 Uhr heißt es dann wie-
der: stöbern, schauen, shoppen. Auch für einen kleinen Imbiss und Getränke 
ist gesorgt. Alle, die Lust haben, sind herzlich eingeladen, vorbeizukommen 
oder selbst einen Stand zu machen. Da der Platz hierfür allerdings begrenzt 
ist, meldet euch bitte schnell noch bei Katrin Schlegel (hallo@katrinschlegel.
de oder 0176/21194784) an. Die Standgebühr (5 Euro für 2 Meter) kommt 
der Jugendarbeit des TCK zu Gute. Kinder können auf einer Decke kosten-
los verkaufen. Aber auch hierfür gibts nicht unendlich Platz, deshalb meldet 
euch bitte an.  Wir freuen uns auf und über viele Besucher und Teilnehmer.

Führung  
Am Dienstag, den 14. Okt. findet um 14:00 Uhr eine Führung durch den 
Sigmaringer Ruheforst statt. Bei dieser Gelegenheit wollen wir auch un-
serem verstorbenem stellv. Vorsitzenden Peter Lutz gedenken, welcher 
dort seine letzte Ruhe fand. Wir treffen uns um 13:30 am Löwenplatz um 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Nach der Führung treffen wir uns noch 
zur Einkehr im Gasthaus Krone in Krauchenwies.

Wer daran teilnehmen möchte, kann sich bis am Freitag den 10. Oktober 
bei Klaus Bergermann Tel.: 07576 575 anmelden.
 

Musikkapelle Ablach  
Alteisensammlung

Die jährliche Alteisensammlung der Musikkapelle Ablach steht wieder bevor.
Wann? 	 Samstag, den 11.10.2025 ab 8 Uhr
Wo? 	 Ablach und Bittelschieß, weitere Ortsteile der 
	 Gemeinde Krauchenwies auf Voranmeldung.
Wir würden uns freuen, wenn Sie unseren Verein mit zahlreichen und 
schweren Altmetallspenden unterstützen würden.
Das Altmetall am Sammlungstag einfach gut sichtbar an den Straßen-
rand stellen und es wird abgeholt. Ihre Altmetallspende ist zu schwer, 
um Sie selbst an die Straße zu stellen? Melden Sie Ihre Materialspende 
einfach bei einer der folgenden Personen an:
Simon Griesser +49 157 7474 6281
Stefan Wohlhüter +49 173 710 9918

Hinweis: Aufgrund der Entsorgung können Kühlschränke, Kühltruhen, 
Autoreifen, Öle, Altbatterien und sonstige Sonderstoffe leider nicht mit-
genommen werden.

Vielen Dank im Voraus für Ihre Spende an Gold, Silber und an-
deren schweren Metallen.
 

 

Schlachtfest 2025
Die Freiwillige Feuerwehr Göggingen lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
zum traditionellen Schlachtfest ein. Dieses findet am Samstag, den 
18.10.2025 ab 17 Uhr und am Sonntag, den 19.10.2025 ab 10:30 Uhr im 
beheizten Feuerwehrgerätehaus, sowie im angebauten Zelt statt.
Neben einem reichlichen Getränkeangebot, bieten wir unsere traditionel-
le Schlachtplatte, saure Kutteln und Kassler Hals an. Am Sonntagmittag 
erwartet sie noch ein großes Angebot an Kuchen und Torten.

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Göggingen.

Christian Leiss, Abteilungskommandant

Landfrauen Göggingen 
Erntedankaltar in Göggingen
Wir möchten wieder wie jedes Jahr unsere Kirche für den Erntedank-
gottesdienst am Sonntag, 05.10.2025 schmücken. Für die Gestaltung 
des Erntedankaltars brauchen wir allerlei Gemüse, Früchte/Obst und 
Blumen, damit wir die ganze Fülle der Ernte zeigen können.
Wer gerne etwas dazu beitragen möchte oder bei der Mitgestaltung 
helfen kann, ist Treffpunkt am Samstag 04.10.2025 um 09:00 Uhr in 
der Kirche.
Wer am Samstag keine Zeit hat kann auch gerne die Sachen vorher 
schon bei uns abgeben, oder am Freitag, 03.10.2025 ganztags in der 
Kirche ablegen.
Jede Kleinigkeit ergibt am Ende ein tolles Ergebnis.

Vielen Dank
Das Landfrauen- Team

Der Kulturzirkel Hausen 
am Andelsbach startet mit Michael Altinger in den Herbst 2025!
Am Samstag, 4. Oktober 2025 
kommt der wunderbare Michael Al-
tinger in den Hirschsaal nach Hau-
sen am Andelsbach und präsentiert 
uns dort sein neues Programm „Die 
letzte Tasse Testosteron!“
Mit dem TV-bekannten Kabarettisten, 
der unter anderem im bayrischen 
Fernsehen zusammen mit Christi-
an Springer seit vielen Jahren den 
„Schlachthof“ moderiert, können wir 
unserem Publikum gleich zu Beginn unseres Kulturprogramms ein rich-
tiges „Highlight“ anbieten!
Michael Altinger ist es durchaus gewohnt, auf sehr großen Bühnen zu 
spielen oder regelmäßig im Fernsehen präsent zu sein. Er liebt aber 
auch den „hautnahen Kontakt zum Publikum“ und kommt deshalb immer 
wieder gerne in den Hirschsaal nach Hausen am Andelsbach, worüber 
wir uns vom Kulturzirkel natürlich sehr freuen. Sein neues Programm ist 
eine Revue aus grandiosen Albereien, schrägen Gedankenspielen und 
tollen Song-Einlagen. Und wo Altinger auftritt, werden die Lachmuskeln 
strapaziert! Deshalb müssen Sie diesen großartigen Künstler einfach live 
erleben, am Besten „hautnah“ im Hirschsaal in Hausen am Andels-
bach am 04.10.2025. Wir freuen uns auf Sie!
 
„Die letzte Tasse Testosteron!“
Wir haben die Geschichte bravourös gemeistert. Und darauf stoßen 
wir an, mit alkoholfreiem Augustiner beim Yoga, backen unser eigenes 
Sauerteigbrot nach dem Eisbaden und versprechen unseren Frauen fast 
schon glaubhaft, dass ihre Zukunft eine gerechtere sein wird. Auch mit 
uns!
Gerade haben wir im herabschauenden Hund das richtige Mindset für 
uns gefunden, da kommt eine Weltlage daher, die wieder nach dem Ges-
tern schreit: nach tiefer gelegten Verbrennern, nach eiskalten Hochstap-
lern, nach dicken Hosen und dünnen Hirnen und alten Wahrheiten in 
neuen Medien.
Wer soll uns davor bewahren? Etwa wir selbst? Wie soll das gehen? 
Bevor wir nach neuen Beschützern schreien, sollten wir uns um etwas 
anderes bemühen:
Um ein Hormon. Testosteron ist die Ursache, aber auch die Lösung!
Es gibt nicht mehr viel davon. Der Altinger hat es. In einer Tasse. 
Der letzten!
 
Eintritt: 
Vorverkauf: 19,00 Euro, Abendkasse: 22,00 Euro
Beginn: 20.00 Uhr, Einlass: ab 19.00 Uhr

Ortsverband Krauchenwies  

Freiwillige Feuerwehr Krauchenwies 
Abteilung Göggingen



Hausen a.A.

Foto: Martina Bogdahn
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Nachdem der Vorverkauf für diese Veranstaltung schon weit vorange-
schritten ist, ist nicht absehbar, ob es bei Erscheinen dieses Artikels 
wirklich noch Karten zu kaufen gibt. Sie sollten sich deshalb auf unse-
rer Internetseite unter www.kulturzirkel.de informieren, ob dort noch 
online-Kartenbestellungen möglich sind. Oder ob es vielleicht bei der 
Bäckerei Birkofer in Hausen am Andelsbach noch Restkarten zu kaufen 
gibt. Wenn beides nicht der Fall ist, dann wird es auch an der Abend-
kasse keine Karten mehr geben. Dann ist die Veranstaltung mit Michael 
Altinger restlos ausverkauft!
 

Aber es geht weiter im Programm des Kulturzirkels und die nächsten 
Veranstaltungen stehen auch bereits unmittelbar bevor.
Deshalb sollten Sie sich diese Termine schon mal vormerken:
25.10.2025	 Oldie Night im Waldhorn in Krauchenwies
09.11.2025	 Judith Bach im Hirschsaal in Hausen a.A.
29.11.2025	 Poetry Slam und A-Cappella Gesang im Hirschsaal
10.01.2026	 Dagmar Schönleber im Hirschsaal in Hausen a.A.
 
Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen, 
wie Beginn, Einlass, Eintrittspreise und vieles mehr, finden Sie stets auf 
unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de Dort können Sie jetzt 
schon die Eintrittskarten für alle Veranstaltungen zum Vorverkaufspreis 
online bestellen und an der Abendkasse hinterlegen oder sich aber auch 
zusenden lassen. Für die Oldie Night gibt es nur Karten an der Abend-
kasse. Schauen Sie doch immer wieder mal auf unserer Internetsei-
te vorbei - es lohnt sich!
 
Die Veranstaltungen finden überwiegend im wunderschönen Hirschsaal 
in Hausen am Andelsbach statt, der mit seinem besonderen Flair weiter-
hin genau den richtigen Rahmen für unser Kulturprogramm bietet.
Die legendäre OLDIE NIGHT, die wir in diesem Jahr zusammen mit der 
Band „Shake Five“ bereits zum 21sten Mal durchführen, funktioniert na-
türlich nur im Waldhorn in Krauchenwies!
 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kul-
tur-Programm Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder 
ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen 
am Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch 
wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.
 
Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.
 

 
Musikverein und 
Trachtenkapelle  
Hausen

Oktoberfeststimmung liegt in der Luft
Wieder einmal kündigt sich das Oktoberfest des MV Trachtenkapelle in 
Hausen am Andelsbach an, Oktoberfeststimmung liegt in der Luft, wenn 
es vom 27.-29.September 2025 wie in den vergangenen Jahren mit einem 
abwechslungsreichen Musikprogramm die Festhalle zur Partymeile wird.
In einem oktoberfestlich dekorierten Umfeld wird der musikalische Rei-
gen durch den Musikverein Wald eröffnet, der mit seinem zünftigen Mu-
sikprogramm die Festbesucher in Stimmung bringen wird.
Der Fassanstich wird in diesem Jahr durch Bürgermeister Manual Kern 
vorgenommen.
Im Anschluss werden die Mitglieder und deren Sängerin der Partyband 
OB8BLECH den Partyhungrigen Gästen sicherlich bis weit in die Nacht 
einheizen und die Halle zum Kochen bringen.
Was gibt es schöneres als mit Dirndl und Lederhosen einen Vollgasabend 
zu erleben.
Mit einem zünftigen Frühschoppen wird der Festsonntag, musikalisch 
mitgestaltet vom Musikverein Steinhilben ab 11.00Uhr eröffnet. Ein reich-
haltiger Mittagstisch ist garantiert. Mit einem Nachmittagskonzert des Ju-
gendorchesters Krauchenwies wollen die Jugendlichen ihr musikalisches 
Können unter Beweis stellen und die Gäste unterhalten. Spass und gute 
Laune garantieren die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Krau-
chenwies wenn es ab 16.00 Uhr auf der Bühne rund gehen wird.
Mit Kaffee und einem Kuchenbuffet lädt der MVTK Hausen am Montag 
ab 15.00Uhr ein.

Ein zünftiger Feierabendhock ab 16.00Uhr läutet dann den letzten Fest-
abend ein, bei dem mit dem Musikverein Illmensee ab 18.30Uhr noch 
einmal Musikanten aus der Region mit einem fetzigen Programm für
einen schönen Festabschluss sorgen werden.               
 

Kath. Kirchenchor St. Laurentius Krauchenwies
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Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza
am Mittwoch, 1.Oktober 2025 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses 
laden wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wir spielen Skipo, 
Binokel, Skat und sonstige Karten- oder Brettspiele. Wer nicht spielen 
will kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden 
Besuch.

Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können. 
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.

Wir hoffen auf zahlreichen Besuch

                                                                                              

Bürgerempfang mit Ministerpräsident  
Winfried Kretschmann am 10. Oktober 
Baden-Württembergs Ministerpräsident Winfried Kretschmann kommt 
am Freitag, 10. Oktober, in den Landkreis Sigmaringen. Zum Abschluss 
seines Kreisbesuchs findet um 19 Uhr ein Bürgerempfang in der Do-
nau-Lauchert-Halle in Sigmaringendorf statt. In diesem Rahmen wird 
dem Ministerpräsidenten die Bürgermedaille des Landkreises Sigma-
ringen in Gold verliehen. Bürgerinnen und Bürger bekommen die Mög-
lichkeit, sich mit ihm auszutauschen und Fragen zu stellen. Einlass ist 
ab 18.15 Uhr.
 
„Ministerpräsident Winfried Kretschmann hat sich in den vergange-
nen 14 Jahren in herausragender Weise für Baden-Württemberg 
engagiert und dabei auch Themen maßgeblich gestaltet, die für den 
Landkreis Sigmaringen von großer Bedeutung sind“, sagt Landrätin 
Stefanie Bürkle. Exemplarisch nennt sie die Elektrifizierung der Zol-
lernbahn, die Keltenerlebniswelt Heuneburg und das MINT-Exzellenz-
gymnasium Bad Saulgau. „Als Anerkennung dafür und um zu würdi-
gen, dass der Ministerpräsident in unserem Landkreis wohnt und sich 
stets zu seiner Heimat bekennt, möchten wir ihm die Bürgermedaille 
des Landkreises in Gold verleihen.“
 

Die Teilnahme von Bürgerinnen und Bürgern 
am Empfang ist aus organisatorischen Grün-
den und aufgrund des begrenzten Platzange-
bots nur nach vorheriger Anmeldung möglich. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
ihres Eingangs berücksichtigt. Möglich sind sie 
ab sofort über das Online-Rückmeldeformular 
auf der Internetseite www.landkreis-sigmarin-
gen.de/BuergerempfangMP beziehungsweise 
über nebenstehenden QR-Code. Die Anmelde-
frist endet am Freitag, 26. September.

Landkreis bittet um Rücksicht  
auf Fledermäuse in Höhlen
 Die Karsthöhlen der Schwäbischen Alb sind in vielerlei Hinsicht echte 
Besonderheiten – sei es mit Blick auf die Geologie, die Flora oder die 
Fauna. Höhlen sind aber auch äußerst empfindliche Naturphänomene, 
die es zu schützen gilt. Vor der aktuellen Winterruhe der Fledermäuse 
weist die untere Naturschutzbehörde des Landkreises deshalb darauf 
hin, dass Höhlen nach dem Bundesnaturschutzgesetz vom 1. Okto-
ber bis zum 31. März nicht betreten werden dürfen.
 

Mit ihrer Ästhetik bringen Höhlen die Betrachterinnen und Betrachter 
zum Staunen. Aus Sicht des Denkmalschutzes sind sie zudem ein wis-
senschaftliches Archiv der Vergangenheit, für Flora und Fauna ein wich-
tiger Lebensraum. 

In Höhlen überwintern jedoch Fledermäuse, die dort ihre Ruhe brauchen. 
Denn werden die Tiere im Winterschlaf gestört, wachen sie auf und ver-
brennen dabei wertvolle Fettreserven, die sie dringend bis zum Frühjahr 
brauchen. Brauchen sie diese Reserven aufgrund von Störungen auf, 
können die Tiere mangels ausreichender Energiereserven an Erschöp-
fung sterben.
 
Die heimischen Fledermäuse stehen bereits fast allesamt auf der Ro-
ten Liste der bedrohten Tierarten. Damit die Bestände nicht noch weiter 
geschwächt werden, gilt das gesetzliche Verbot, das bei Missachten je 
nach Verstoß empfindliche Bußgelder nach sich ziehen kann.
 
Weitere Informationen zum Thema gibt es bei der unteren Naturschutz-
behörde des Landkreises Sigmaringen, Telefon: 07571 102-2313, und 
beim Naturschutzzentrum Obere Donau, Telefon: 07466 9280-0, E-Mail: 
info@nazoberedonau.de.
 

St. Anna, Ablach
Mittwoch, 01.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 04.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Erntedank
 

St. Kilian, Bittelschieß
Donnerstag, 09.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 

St. Nikolaus, Göggingen
Dienstag, 30.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 05.10.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Erntedank
Dienstag, 14.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
 

St. Odilia, Hausen a.A.
Sonntag, 28.09.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Erntedank
Dienstag, 07.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Erntedank

St. Laurentius, Krauchenwies
Sonntag, 28.09.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag, 05.10.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Erntedank
Sonntag, 12.10.	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 14.10.	 19.00 Uhr	 Andacht zum Erntedank 
		  der Frauengemeinschaft 
Sonntag, 19.10.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
		  gemeinsame Feier 
		  anl. der Pfarreiratswahl
 

St. Ulrich, Rulfingen 
Samstag, 27.09.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 12.10.	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier
		  mit Erntedank
Freitag, 17.10.	 19.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Landratsamt Sigmaringen

Kirchliche Mitteilungen
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Am 19. Oktober 2025 findet im Erzbistum Freiburg die Wahl des Pfarreirats für unsere 
künftige Pfarrei Herz-Jesu-Sigmaringen statt.  

Alle Wahlberechtigten haben drei Möglichkeiten, ihr Wahlrecht wie folgt auszuüben: 

Persönlich im Wahllokal:  Pfarrheim Krauchenwies 
Pfarrweg 4, Sonntag, 19.10. - 8 bis 16 Uhr 
Aus organisatorischen/wahlrechtlichen Gründen hat der 
Stimmbezirksausschuss beschlossen nur ein Präsenz-Wahllokal im 
Stimmbezirk einzurichten. 

Briefwahl: auf Antrag (bis spätestens 12.10.) 
Online: 5. bis 17. Oktober 2025

Alle Informationen, die für die jeweilige Möglichkeit der Stimmabgabe nötig sind, können Sie sowohl ihren 
zugesandten Wahlunterlagen, die sie per Post erhalten haben, als auch der Homepage des Dekanats 
Sigmaringen-Meßkirch https://www.dekanat-sigmaringen-messkirch.de/kirchenentwicklung-2030-2/pfarreiratswahl/ 
entnehmen. Sollten Sie ihre Wahlunterlagen noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
schnellstmöglich im Pfarrbüro. 

Helmut Hofmann 
Hausen a. A. 

„Mir ist es ein Anliegen, die Zukunft 
der ´Pfarrei Neu Herz Jesu 

Sigmaringen´ aktiv mitzugestalten. 

Ich möchte Erfahrung im Umgang 
mit kirchlichen und weltlichen 

Themen einbringen und regionales 
Bindeglied für die bisherige 

Seelsorgeeinheit Krauchenwies- 
Rulfingen im neuen Pfarreirat sein. 

Ich setze mich für die Interessens-
vertretung aller Generationen ein.“ 

Silvia Reuter 
Hausen a. A. 

„Mir ist wichtig, dass unsere Pfarrei 
ein lebendiger Ort bleibt, an dem 
Menschen Gemeinschaft erfahren 
und im Glauben gestärkt werden. 

Durch meine Mitarbeit möchte ich 
dazu beitragen, dass wir Tradition 
und neue Wege gut miteinander 
verbinden. Ich freue mich darauf, 

meine und Ihre Ideen einzubringen 
und gemeinsam mit anderen 

Verantwortung zu übernehmen." 

Patrick Schafhäutle 
Göggingen 

„Mir ist es wichtig, dass Kirche  
ein Ort ist, an dem Glauben gelebt 

und Gemeinschaft spürbar ist. 

Deshalb setze ich mich gerne mit 
Freude und Engagement 

dafür ein, die Aufgaben und 
Herausforderungen 

der kommenden Jahre  
gemeinsam mit dem Gremium  

und der ganzen  
Gemeinde anzugehen." 

Stimme abgeben und mitbestimmen! 
Pfarreiräte gestalten die Kirche vor Ort aktiv mit! 

Ob Festlegung wichtiger Ziele, Schwerpunkte in der Pfarrei, Stärkung von Teams und Gruppen und 
deren Eigenständigkeit, Vertretung der Kirche in Gesellschaft und Öffentlichkeit oder Mitwirkung bei 
Personalentscheidungen und Verantwortung für Haushaltsplanung und Vermögensverwaltung - der 

Pfarreirat ist ein zentrales Organ der Pfarrei. 
Nutzen Sie diese Mitbestimmung und geben Sie ihre Stimme ab. 

Auf unsere 3 Kandidatinnen und Kandidaten entfallen zwei Sitze im neuen Gremium. 

Unsere Kandidaten für die Pfarreiratswahl am 19. Oktober 2025 

Pfarreiratswahl 
19. Oktober 2025
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Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt, Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de
 
Pfarrerin Anja Kunkel: Tel..: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de; Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de

Wochenspruch: Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
(1.Petrus 5,7)
 
Samstag, 27. September
10.00-16.00 Uhr 	 Konfi-Treffen
 
Sonntag, 28. September (15. Sonntag nach Trinitaitis)
 9.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen 
	 Konfirmanden
	 (Pfarrer K. Mehl)
 
Montag, 29. September
15.00-17.00 Uhr 	 Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
 
Donnerstag, 2. Oktober
19.00 Uhr	 Probe Taizé-Chor
 
Freitag, 3. Oktober
9.48 Uhr	 Zustieg Meßkirch ökumenischer Gottesdienst in 
	 der Biberbahn
 
Sonntag, 5. Oktober (Erntedank)
9.30 Uhr	 Familiengottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel)
	 Mitwirkung Posaunenchor
 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Kinderbibeltag
Wann: Samstag, 11.Oktober,10.00-16.15 Uhr
Wo: Herz-Jesu-Heim in Meßkirch, Schlossstraße 22
Anmeldeschluss: 28. September 2025
Die Anmeldeformulare liegen in den Kirchen aus
 
Ökumenischer Gottesdienst in der Biberbahn
Herzlich laden wir am 3.10. zu einem ökumenischen Gottesdienst in der 
Biberbahn ein auf der Fahrt zwischen Meßkirch und Mengen. Beginn ist 
kurz nach dem Zustieg in Meßkirch um 9.48Uhr. Frühere Zustiege sind 
natürlich auch möglich. Eine Fahrkarte kostet 5€. Das Deutschlandticket 
ist gültig.
 
Haus der Begegnung Bet-El 
„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder...“
Offenes Singen von Volks- und Wanderliedern mit Elisabeth Sigmund 
am Akkordeon.

Freitag, 26.09.2025 18:00 Uhr im Sägeweg 3, 88605 Sauldorf
Herzliche Einladung an alle; der Eintritt ist frei.

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de
 
Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:
 
Samstag, 27.09.2025
12:00   Uhr	 Traugottesdienst 
	 in der Ev. Stadtkirche in Sigmaringen� Ehmann

Sonntag, 28.09.2025, 15. Sonntag nach Trinitatis
11:00   Uhr      Gottesdienst im Grünen auf der Donaubühne� Sauer/
	 Ökumenischer Gottesdienst � Koontz/ Brodmann
	 zum Tag der Schöpfung - 
	 im Anschluss Stände der Initiativen    
	 Bei schlechtem Wetter in der kath. Kirche St. Johann
 
Sonntag, 05.10.2025, 16. Sonntag nach Trinitatis
09:30   Uhr      Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche� Ströhle
                        Gottesdienst zu Erntedank - 
	 im Anschluss Kirchenkaffee
	� Erntegaben können am Samstagvormittag in der Kirche  

abgegeben werden. Sie kommen der Tafel in Sigmaringen 
zugute.

 
Veranstaltungen:
Sonntag, 28. September 2025
11:00 – 14:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Tag der Schöpfung
Das Motto für den Ökumenischen Tag der Schöpfung 2025 lautet: “Gott, 
Du hilfst Menschen und Tieren” und nimmt Psalm 36 auf: „HERR, dei-
ne Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die 
Wolken gehen. Deine Gerechtigkeit steht wie die Berge Gottes und dein 
Recht wie die große Tiefe. HERR, du hilfst Menschen und Tieren.“
Damit wird der Gebetscharakter des Psalms aufgegriffen und Gott als 
der Handelnde in den Fokus gerückt. Er hilft jenen, die in Bedrängnis 
sind. Zum anderen wird keine Unterscheidung zwischen Menschen und 
Tieren vorgenommen. Sie stehen auf einer Stufe. Menschen und Tiere 
stehen in einer gemeinsamen Beziehung zu Gott, ihrem Schöpfer.
Wir feiern den ökumenischen Tag der Schöpfung in Sigmaringen am 
Sonntag, 28. September wie in den letzten Jahren bei gutem Wetter um 
11.00 Uhr auf der Donaubühne, zusammen mit ökologischen und nach-
haltigen Initiativen und Gruppen. Es gibt auch etwas zu essen sowie Kaf-
fee und Getränke. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der 
kath. Kirche St. Johann statt. Herzliche Einladung!
 
Montag, 29. September 2025
19:30 Uhr, Posaunenchor, Probe, Gemeinderäume der Kreuzkirche, 
Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte, ist herz-
lich willkommen.
20:00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Jeder, der 
mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.
 
Dienstag, 30. September 2025
14:30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Gesprächen. Wer Lust 
hat, kann handarbeiten, basteln, malen etc. Neue Gesichter (auch zum 
Reinschnuppern) gerne auch Männer, sind herzlich willkommen. Hand-
arbeit ist keine Pflicht. Wir treffen uns in der Anna-Fink-Stube, Ev. Ge-
meindehaus, Karlstr. 24. Es wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die 
Kaffeekasse eingesammelt. Infos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 
07571-725686.
 
Mittwoch, 1. Oktober 2025
09:15 Uhr - 10:30 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9, 
Sigmaringen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden 
bei Pfarramt I, Tel. 07571-683014
 
Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136.
Wir bitten darum, nur saubere und intakte Ware abzugeben.
Haben Sie Lust ehrenamtlich das Team am Freitag oder Samstag zu 
unterstützen? 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung bei Susanna Fitz
Susanna.Fitz@elkw.de oder 07571-184 32 33

Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag	 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag	 14:00 – 18:00 Uhr
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Wichtige Hinweise zur Kleiderabgabe im KleiderReich
Nachdem viele andere Annahmestellen die Annahme von Kleidern ein-
gestellt haben, bekommt das KleiderReich immer häufiger Kleidung, die 
nicht mehr verkauft werden kann. Diese müssen wir aussortieren.

Daher eine Bitte: Bitte geben Sie nur Kleidung ab, die wirklich verkäuf-
lich ist. Im Zweifelsfall können Sie gerne die Verkäuferinnen fragen. Nicht 
mehr tragbare Kleidung kann auch über die Mülltonne entsorgt werden. 
Damit wir unsere Lager wieder leer bekommen, haben wir uns entschie-
den, aktuell nur 2 Säcke bzw. Kartons pro Abgabe anzunehmen. Schuhe 
können derzeit nicht abgegeben werden.

 
Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Das ev. Gemeindebüro in der Karlstraße 24 in Sigmaringen ist am
Übliche Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter 
Tel. 07571-683010
Mo, Di, Do	 08:30-11:00 Uhr
Mi	 10:30-13:00 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de
 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“.
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr		 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag		 9:30 -12:30 Uhr
In den Ferien ist das Büro freitags geschlossen.
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de

 Wissenswertes / Aktuelles
 

Engagement zuhause mit Herz und Sinn
Der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. vermittelt Menschen mit see-
lischen Belastungen in Gastfamilien. Für ihr Engagement erhalten die 
Gastfamilien (dies können auch Einzelpersonen oder Paare sein) ein 
attraktives steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte sind herzlich 
eingeladen zur unverbindlichen Online-Infostunde am Freitag, 26.Sep-
tember, 14 Uhr.
 
Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastungen ein neues 
Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der VSP – Verein für Sozialpsychia-
trie e.V. sucht regelmäßig Gastfamilien. Dies können Paare, Einzelperso-
nen oder Familien aus den Kreisen Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen, 
Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Familien erhalten ein vierstelliges 
Betreuungsgeld und fachliche Unterstützung. Wer mehr über das „Be-
gleitete Wohnen in Familien“ (BWF) erfahren möchte, ist herzlich einge-
laden zur BWF-Online-Infostunde.

Wann:	 Freitag, 26. September, 14 bis 15 Uhr
Wo:	 Online per Zoom-Videokonferenz.
Wie:	 Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und Infos unter: 
	 vsp-net.de/bwf-infostunde/
Wer:	 VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.
	 Info-Telefon: 0176 43861614

Interessierte können sich auch unabhängig von dem Termin gern mel-
den, um weitere Informationen über das BWF zu erhalten. Für Gastfa-
milien bietet sich eine attraktive Möglichkeit, sich sozial zu engagieren 
und sich gleichzeitig zu Hause ein regelmäßiges Zusatzeinkommen zu 
schaffen. Betroffene finden in einer Gastfamilie eine sehr individuelle und 
maßgeschneiderte Form der Hilfe in einem überschaubaren Rahmen 
und die Einbindung in das soziale Umfeld der Gastfamilie.

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.?
Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung betroffen, doch 
oft fehlt die richtige Unterstützung zur richtigen Zeit. Außerdem leiden 
Betroffene unter der Stigmatisierung. Bei psychischen Erkrankungen 
wird zu oft weggeschaut – mit dramatischen Folgen für Betroffene, Ange-
hörige und das Gesundheitssystem. Der VSP - Verein für Sozialpsychia-
trie e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, präventive Angebote und alltagsnahe 
Unterstützung. Wir begleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen 
in ihrem gewohnten Umfeld, bauen Barrieren ab und stärken Selbstbe-
stimmung – und das seit 1972.
 
Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem des VSP hält 
vielfältige Angebote in den Bereichen Wohnen, Tagesstruktur, Jugend-
hilfe, Prävention und Pflege bereit. Diese zielen darauf ab, Menschen 
mit seelischen Herausforderungen im Alltag zu unterstützen – je nach 
Unterstützungsbedarf. Der VSP ist heute in den Landkreisen Reutlingen, 
Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie im Zollernalbkreis und im nörd-
lichen Alb-Donau-Kreis präsent. Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle 
sind in Reutlingen.
 

Online-Basisseminar 2025: Fit und kompetent für die 
Übernahme einer rechtlichen Betreuung“
Auch in diesem Jahr werden wir zusammen mit dem Landratsamt  
Sigmaringen und dem SKM Konstanz eine Schulung zur rechtlichen Be-
treuung anbieten. Das Seminar wird online, via Zoom angeboten.
 
Für wen ist das Seminarangebot besonders geeignet:
-	� Für Interessierte, die sich bereiterklärt haben, eine rechtliche Betreu-

ung zu übernehmen oder jene, die mit dem Gedanken spielen, dies 
zukünftig zu tun.

-	� Für Personen, die ihr Wissen zur rechtlichen Betreuung auffrischen 
möchten.

-	� Für Personen, die für einen Verwandten eine Vollmacht ausüben, da 
es bei der Erfüllung dieser Aufgabe viele Parallelen zur rechtlichen 
Betreuung gibt.
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Das Seminar findet an vier Abenden, jeweils donnerstags,
am 09.10.2025 / 16.10.2025 / 23.10.2025 und 30.10.2025,
von 17:00 – ca. 20:00 Uhr statt.

Es ist möglich nur an einzelnen Abenden teilzunehmen.
Die Teilnahme ist kostenlos und erfolgt auf Spendenbasis.
Die Erwartungen und Anliegen der Teilnehmer/innen werden bei der Se-
minargestaltung gerne berücksichtigt.
 
Wir bitten um Anmeldung telefonisch, per Fax oder E-Mail 
bis spät. 07.10.2025 unter:
Mail: raeffle@skm-sigmaringen.de
Tel.: 07571 – 72892-0
Fax: 07571 – 72892-92
 

Fotowettbewerb 2025:
Bauwerke im Naturpark Obere Donau  
Der Naturpark Obere Donau lädt alle Hobby- und Profifotografinnen und 
-fotografen herzlich ein, bei unserem Fotowettbewerb mitzumachen! 
Wir suchen interessante Motive von besonderen Bauwerken, die das 
kulturelle Erbe unserer Region widerspiegeln. Ob groß oder klein, alt 
oder neu, ein Denkmal, eine Brücke, eine Ruine, ein Turm… Wir sind 
gespannt auf die Bilder-Vielfalt! Wichtig ist, dass das Foto im Naturpark 
Obere Donau entstanden ist.

Jede und jeder kann bis zu drei Bilder einreichen. Diese sind mit Informa-
tionen zum Bild, wie Titel, Ort, Entstehungsdatum und einer kurzen Be-
schreibung des Motivs an team@naturpark-obere-donau.de zu senden. 
Die genauen Formalien finden sich in den Teilnahmebedingungen. Diese 
sind unbedingt zu beachten und auf der Homepage des Naturparks zu 
finden. Der Fotowettbewerb läuft vom 15.09.2025 bis zum 31.10.2025. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden spätestens am 08.12.2025 
per E-Mail benachrichtigt.

Eine Jury, bestehend aus Mitarbeitenden des Hauses der Natur und Fo-
toexperten, wählt die Top 3 der Bilder aus. Die ersten drei Plätze werden 
mit tollen Preisen belohnt. Die schönsten Fotos werden außerdem als 
Postkarten gedruckt, die unter anderem im Haus der Natur erhältlich sein 
werden.

Mit Einreichung der Bilder für den Fotowettbewerb werden die Teilnah-
mebedingungen akzeptiert. Die Datenschutzerklärung findet sich hier: 
https://naturpark-obere-donau.de/datenschutz
 

Beuron-Thiergarten.  
Apfelfest auf dem Gutshof Käppeler 
am Sonntag, 28. September, 11 bis 16 Uhr
Bereits jetzt duftet es überall nach reifen Früchten in den Streuobst-
wiesen der Region. Der ideale Zeitpunkt, um sich dem Apfel von un-
terschiedlichster Seite zu nähern. Deshalb lädt die BODEG (Bäuerliche 
Vermarktung Oberes Donautal e.G.) am Sonntag, 28. September, von 11 
bis 16 Uhr zum Apfelfest auf den Gutshof Käppeler nach Beuron-Thier-
garten ein. Der idyllisch im Donautal gelegene Hof ist Gründungsmitglied 
der BODEG und bietet mit seinen historischen Gebäuden und einer al-
ten Streuobstwiese den idealen Rahmen für das Apfelfest. Beim Fest 
werden nicht nur jede Menge Informationen und Produkte rund um das 
Thema Streuobst geboten, sondern auch unterschiedlichste Aktionen 
zum Mitmachen und Zuschauen. So können Sie zum Beispiel verschie-
dene Apfelsorten unserer Streuobstwiesen verkosten oder Ihre eigenen 
kostenfrei von einem Pomologen bestimmen lassen. Hierzu bringen Sie 
bitte 4-5 typische Äpfel oder Birnen je Baum mit. Das Naturschutzzent-
rum wird mit seinem Infomobil und seiner Kleinmosterei vor Ort sein, so 
dass Kinder jeden Schritt vom Apfel bis zum Saft mitverfolgen und selbst 
ausprobieren können. Außerdem sind der Naturparkverein Obere Donau 
und die Initiative Beuroner Filz mit Ständen und Mitmachprogramm ver-
treten, es gibt es eine Hofführung, eine Geschichtenstunde, Informatio-
nen zum Obstbaumveredeln und vieles mehr. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: es gibt Kaffee und Kuchen, Dinnetle aus dem Lehm-
backofen und Leckeres aus heimischen Wäldern vom Wilden Winter. 

Das Restaurant Käppeler Hof bietet zu diesem Anlass eine spezielle Ap-
felkarte. Das komplette Programm finden Sie unter www.bodeg.de. Bei 
Fragen wenden Sie sich gerne an das Haus der Natur unter 07466/9280-
0. Veranstaltungsort: Käppeler Hof, Beuron-Thiergarten, Hofstr. 20 direkt 
am Donauradweg.
 
Beuron. Künstliche Intelligenz im Natur- und Artenschutz. 
Donnerstag, 2. Oktober, 18:30 Uhr (Anmeldung bis 30.09.)
Der Einsatz von künstlicher Intelligenz (KI) ist heutzutage nicht mehr wegzu-
denken und begegnet uns im alltäglichen Leben regelmäßig – oft auch un-
bemerkt. Im Bereich des Natur- und Artenschutzes hat sich der Einsatz von 
KI ebenso fest etabliert. Es gibt vielfältige Anwendungsbereiche. Einige von 
ihnen sind allgemein bekannt, wie z.B. mobile Apps zur Artenerkennung. 
Was gibt es weiterhin für Einsatzmöglichkeiten und welche Herausforderun-
gen sind damit verbunden? Kommen Sie mit auf eine digitale Reise in die 
KI-Welt im Natur- und Artenschutz am Donnerstag, 2. Oktober, 18:30 Uhr im 
Haus der Natur, Seminargebäude. Leitung: Alisa Klamm, Naturschutzzen-
trum Obere Donau. Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis zum 30. September 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Thiergarten. Führung auf der „Falkenstein“ zum 50-jährigen Jubilä-
um des Vereins Aktion Ruinenschutz. 
Freitag, 3. Oktober, 14 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 01.10.)
Die „Falkenstein“ bei Beuron-Thiergarten ist eine der größten und am bes-
ten erhaltenen Burgruinen im Oberen Donautal. Der Verein „Aktion Rui-
nenschutz Oberes Donautal e.V.“ hatte bei Gründung 1975 das Ziel, die 
Burgruine Falkenstein freizulegen, zu restaurieren und zu pflegen, damit sie 
langfristig der Öffentlichkeit zugänglich ist. Bei der Führung am Freitag, 3. 
Oktober von 14 bis ca. 16 Uhr werden „Geschichte und Geschichten“ rund 
um die Burg lebendig, die für Erwachsene und Kinder informativ und span-
nend sind. Erzählt wird vom Leben auf der Burg, vom Kauf und Bau und 
von interessanten Funden, ebenso über Geschichte und Restaurierung. Im 
Burghof wird uns das Duo Friedrich/Gauggel mit internationalen Klängen 
erfreuen. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Treffpunkt: Steinbruch Thiergar-
ten; Leitung: Mitglieder des Vereins Aktion Ruinenschutz Oberes Donautal; 
Spenden für den Verein erwünscht; Anmeldung bis 1. Oktober beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Probieren Sie doch mal! Sortenspaziergang im Apfelgarten 
des Klosters Beuron. 
Freitag, 3. Oktober, 14:30 bis ca. 16 Uhr (Anmeldung bis 02.10.)
Hand aufs Herz: Wie viele Obstsorten kennen Sie? Selbst in Baden-
Württemberg, dem Kernland der Streuobstwiesen, beschränkt sich bei 
vielen Menschen die Sortenkenntnis auf Supermarkt-Äpfel wie Golden 
Delicious und Jonagold. Dabei sind Boskoop, Kaiser Wilhelm oder Gra-
hams Jubiläumsapfel weitaus schmackhafter – und vielseitiger. Kostpro-
be gefällig? Dann kommen Sie zum Sortenspaziergang am Freitag, 3. 
Oktober, 14:30 bis ca. 16 Uhr, den die Erzeugergenossenschaft BODEG 
auf der Obstwiese des Klosters Beuron anbietet. Probieren Sie die al-
ten Sorten direkt vom Baum und lauschen Sie den Erläuterungen dazu. 
Treffpunkt: Pilgerstatue Klosterparkplatz; Leitung: Judith Engst und Sa-
mantha Giering; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 2. Oktober beim Haus 
der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Bildungswerk Ankündigungen  
Den inneren Kraft-Ort entdecken
Das Bildungswerk Meßkirch bietet einen Einführungskurs für Meditation 
unter der Leitung von Susanne Schwarz an. Er beginnt am Mittwoch, 1. 
Oktober, von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Goldösch-Schule und erstreckt 
sich über drei Abende. Meditation ist ein altbewährter Weg zur Entspan-
nung, innerer Ruhe, Gelassenheit sowie um Körper, Geist und Seele in 
Einklang zu bringen.

Dieser einführende Kurs bietet Gelegenheit, verschiedene Meditationsfor-
men kennenzulernen. Durch unterschiedliche Meditationsobjekte (z.B. At-
mung, Stille, Wort, Farbe, Bewegung, Body Scan) lassen sich verschiedene 
Wege der Meditation erfahren. Hintergrundwissen mit Erklärungen zwischen 
den einzelnen Meditationsphasen runden die Stunde ab. Wir meditieren im 
Sitzen, liegend oder auch auf dem Stuhl/Hocker – es gibt die Möglichkeit, 
alles zu probieren, um seine passende Position zu finden.
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Dieser Kurs ist für Einsteiger geeignet, aber auch Geübte sind herzlich 
willkommen. Wenn vorhanden: Matte, Meditationskissen oder Bank mit-
bringen.

Alle aktuellen Informationen beziehungsweise Änderungen finden sich 
im Internet auf der Homepage des Bildungswerks unter:
messkirch-sauldorf.de/bildungswerk-messkirch/

Anmeldungen zu Kursen sind per Mail vor Kursbeginn an kursanmel-
dung@bildungswerk-messkirch.de zu richten oder telefonisch bei Ulrike 
Beppler unter 07575 925448 möglich.
 
Udo Jürgens Tribute-Konzert
Hermann Stengele und Tobias Rädle rocken am Sonntag, 12. Oktober, 
um 17 Uhr die Bühne.

Mit Leidenschaft und Freude erinnern Hermann Stengele als Sänger und 
sein musikalischer Herzschlag Tobias Rädle am Piano in ihrem Tribute-
Konzert im Festsaal des Meßkircher Schlosses an den Jahrhundert-
Künstler Udo Jürgens. Aus seinem unerschöpflichen Repertoire von über 
1.000 Eigenkompositionen interpretieren sie Udos Lieder zum Nachden-
ken, zum Mitsingen und Mitswingen. Saalöffnung ist um 16 Uhr und die 
Museumsgesellschaft sorgt für Getränke. Kartenreservierungen sind un-
ter kursanmeldung@bildungswerk-messkirch.de möglich. 

Der Eintritt beträgt 10 Euro.
 

Kirchengemeinde Meßkirch-Sauldorf 
Meßkircher Orgelherbst
Im Zuge der neuen Orgel in St. Martin Meßkirch gibt es in diesem Jahr 
erstmals als Konzertreihe den „Meßkircher Orgelherbst“ mit 3 Orgelkon-
zerten:
 
Sonntag, 28. September
18.00 Uhr	 Orgel: Christa Wetter (Karlsruhe)
 
Sonntag, 05. Oktober
18.00 Uhr	 Orgel: Martin Weber (Konstanz)
 
Sonntag, 12. Oktober
18.00 Uhr	 Orgel: Bernard Sanders (Tuttlingen)

Der Eintritt ist bei allen 3 Veranstaltungen frei - Spenden für die Finanzie-
rung der neuen Orgel sind herzlich willkommen.
 

Igel rüsten sich für den Winterschlaf 
So helfen wir den stachligen Nachbarn durch den Winterschlaf

Wenn die Tage kürzer werden und die Nächte kühler, bereitet sich die 
Tierwelt auf die kalte Jahreszeit vor. Besonders unsere stacheligen 
Nachbarn, die Igel, stehen jetzt vor einer großen Aufgabe: Sie müssen 
sich ein ausreichendes Speckpolster anfressen, um den langen Winter-
schlaf, der meist Ende Oktober beginnt, gut zu überstehen. Ein typisches 
Winterschlafnest besteht aus trockenem Laub, Moos und Gras, das die 
Tiere geschickt zu einer sicheren, geschützten Kugel formen. Dort ver-
bringen sie die frostigen Monate, verborgen vor Wind und Wetter.
 
Doch nicht jeder Igel findet sofort den passenden Unterschlupf. Garten-
besitzerinnen und -besitzer können helfen: Laubhaufen einfach liegen 
lassen, in einer ruhigen Ecke des Gartens einen Reisig- oder Kom-
posthaufen anlegen oder zusätzlich spezielle Igelhäuschen aufstellen. 
Auch ein naturnaher Garten mit Versteckmöglichkeiten ist eine wertvolle 
Unterstützung und bietet allerhand natürliches Nistmaterial. Wichtig in 
dieser Jahreszeit: Neben Mährobotern können auch Laubsauger oder 
-bläser für Igel zur tödlichen Gefahr werden – wenn sich also ein Einsatz 
nicht vermeiden lässt, kontrollieren Sie zuvor gründlich, ob sich Tiere im 
Laub verbergen. Bestmöglich wird das Laub dann unter Hecken oder 
Büsche gepustet und nicht vollständig entfernt.
 

Die Hilfe ist dringend nötig, denn Igel gehören zu den bedrohten Arten 
und stehen bereits auf der Roten Liste. Neben dem Verlust von Lebens-
räumen sterben jedes Jahr unzählige Tiere im Straßenverkehr. Wer in 
der Dämmerung oder nachts unterwegs ist, sollte deshalb besonders 
vorsichtig fahren, Tempolimits einhalten und bremsbereit bleiben – vor 
allem auf Strecken, die beidseitig von Hecken oder Büschen gesäumt 
sind. Aufmerksames Verhalten kann Igelleben retten.
 
So können wir alle dazu beitragen, dass die kleinen Stachelritter gesund 
durch den Winter kommen und im Frühling wieder munter durch unsere 
Gärten streifen.
 
Sie möchten mehr zum Igel erfahren und wissen, welche weiteren Maß-
nahmen zum Schutz des Igels beitragen? Dann melden Sie sich zum 
Online-Vortrag an: Mittwoch, 8. Oktober, von 18:30 bis 20:00 Uhr. In Zu-
sammenarbeit mit dem Naturschutzzentrum Obere Donau stellt Dr. Anne 
Berger vom Leibniz-Institut für Zoo- und Wildtierforschung aktuelle For-
schungsarbeiten vor. Um Anmeldung beim Haus der Natur wird gebeten 
unter 07466/9280-0 oder info@nazoberedonau.de.

Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu ei-
ner Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in 
digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft 
tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehö-
rigen und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der 
Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist.
 
Termine: 
08.10.2025 
Referent: Optiker Mezger aus Sindelfingen
Thema:  Sehhilfen-Beratung beim Low Vision - Optiker
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings:
Schnelleinwahl
 +496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Te-
lefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, 
an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Herbst im Räuberland …
	 •	� 28. September: Schlachtfest der Feuerwehr Pfullendorf und 

Dorfgeplauder Anno 1822 in Ostrach
	 •	 3. Oktober: Eseltour für die ganze Familie
	 •	 5. Oktober: Räuber halbtags im Zug

Sonntag, 28. September: Saisonfinale der Bürgerbahn
Die Pfullendorfer Feuerwehr lädt ab 10:30 im Seepark Linzgau herzlich 
zum Schlachtfest und dem Pfullendorfer „Tag der Feuerwehr“ ein. Zur 
Mittagszeit geht es los: Rund um die Schlachtplatte ist kulinarisch wieder 
einiges geboten. Bauernschinken, Vesper, Suser und Zwiebelkuchen so-
wie Kaffee und Kuchen runden das Angebot ab und sorgen für Hochge-
nuss. Wir wünschen bereits jetzt einen guten Appetit!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!
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Sonntag, 28. September: 
Dorfgeplauder – Ostrach anno 1822
Öffentliche Erlebnisführungen in Ostrach… seien Sie gespannt, was die 
Pfarrhauserin Agnes alles zu erzählen weiß. Die Pfarrhauserin Agnes 
kennt jeder im Ort – sie ist umtriebig und kümmert sich neben dem Pfar-
rer und seinem Haushalt auch um Arme und Kranke.
Weil sie jedoch gleichzeitig ein furchtbar wunderfitziges Frauenzimmer 
ist, hat sie viel zu erzählen!

Wir schreiben das Jahr 1822.
Bewegte, sogar schreckliche Zeiten liegen hinter den Bewohnern des 
Ostrachtals – kriegerische Auseinandersetzungen, eine Schlacht, mehr-
facher Wechsel der Landesherrschaft, Hungerjahre, Räuberbanden. Von 
all dem weiß die Ostracher Pfarrhauserin Agnes zu berichten, denn sie 
hat vieles erlebt in ihrer Kindheit und in den fast 30 Jahren, die sie in 
Diensten des Pfarrhauses steht.

Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer gerade für anderthalb Stunden 
weggeschickt hat – er braucht Ruhe, um an seiner Predigt zu arbeiten 
und ein Brief muss ins Amtshaus.

Wie es der Zufall manchmal will, wird die Agnes von einer Besucher-
gruppe auf ihrem Gang begleitet, der ums Pfarrhaus herum ans Ostrach-
Brückle führt, danach zur ältesten Taverne am Ort, und schließlich an der 
Zehntscheuer und dem Amtshaus endet.
Führung: Ulrike Moser

Beginn: 14:30 Uhr, Dauer: 90 Minuten
Preis pro Person: 3,00 €
Treffpunkt: Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach
Eine Anmeldung bei Frau Moser unter Tel.: 07585/2461 (AB) ist erforderlich

Von Aulendorf kommend können Sie die Räuberbahn nutzen (Abfahrt 
Aulendorf um 13:13 Uhr). Wenn Sie dann um 13:51 Uhr in Ostrach an-
kommen, haben Sie noch genügend Zeit, um zur Kirche zu laufen, bevor 
die Führung um 14:30 Uhr beginnt.
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Tag der deutschen Einheit; Freitag, 3. Oktober: 
Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht‘s auf Tour nach 
Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsitzen und rei-
ten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren führen. Am Ziel gibt es 
eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vierbeiner.

Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der Räuber-
bahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulendorf geht es 
um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug für die ganze Familie!

Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, 
Tel. 07552 2511-31 oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei Frau 
Rotthaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurzfristige Absa-
gen werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler weitergeben.

Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com
Teilnehmer: mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder
Preis:
•	 Familien (Bahnfahrer): 20,-
•	 Familien: 30,-

Tipps: 
•	 festes & geschlossenes Schuhwerk
•	 eigene Verpflegung
•	 gut zu Fuß unterwegs sein
•	 die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kinderwägen 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Sonntag, 5. Oktober: 
Räuber (halbtags) an Bord unserer Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres ers-
ten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt 
lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in der 
gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich ist 
er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner aus frühe-
ren Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannenden 
Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz bequem und kom-
fortabel im Zug!
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs!!!

Ausflugstipps zwischen Bodensee, Allgäu und Donau
Nach Überlingen
Der Tagesausflug an den westlichen Bodensee nach Überlingen startet 
mit der romantischen Räuberbahn nach Pfullendorf, und von dort weiter 
mit dem Regiobus 500. 

An den Bodensee nach Friedrichshafen 
Die Räuberbahn bringt Sie bequem bis an den Bodensee (Umstieg in Au-
lendorf bzw. Altshausen). Genießen Sie in Friedrichshafen das Flair des 
Bodensees mit Straßencafés und Restaurants direkt am Wasser. Falls das 
Wetter eine Tretboot-Fahrt nicht gestattet, dann bietet sich ein Besuch im 
Zeppelin-Museum an. 

Nach Ulm 
In Ulm, um Ulm, nach Ulm herum: Die Metropole an der Donau lohnt 
allemal einen Ausflug und ist mit direktem Räuberbahn-Anschluss in 
Aulendorf schnell erreichbar. Besteigen und bestaunen Sie das Ulmer 
Münster.

Reif für die Insel? Auf nach Lindau 
Einfach mal den berühmten Löwen an der Hafeneinfahrt besuchen. Oder 
in aller Ruhe das mondäne Treiben an der Hafenpromenade beobach-
ten, evtl. bei einem leckeren Kuchen? Oder doch lieber die historische 
Altstadt und den mindestens genauso geschichtsträchtigen Inselbahnhof 
besichtigen? Mit der Bahn kommen Sie ganz entspannt bis direkt auf 
die Insel.

VORANZEIGE: Sonntag, 26. Oktober: Eisenbahn-Kindererlebnistag 
auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stellwerk? Was 
ist eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein Zug kein Lenkrad? 
Fragen über Fragen…
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie die Ei-
senbahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. Dabei sind es 
ganz viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten müssen, damit ein Zug 
überhaupt fahren kann.
Wir bieten Kindern die Möglichkeit, einmal in die Welt der Eisenbahn 
hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Möglichkeit, mal dem Lokführer 
über die Schultern schauen. Außerdem schauen wir ein Stellwerk von 
innen an.

Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie das Anmel-
deformular finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Außerdem immer sonntags: Ausstellung 150 Jahre Bahn von Pful-
lendorf nach Altshausen
Alles über die 150-jährige Geschichte unserer Bahnstrecke zwischen 
Pfullendorf und Altshausen erfahren Sie in einer Sonderausstellung im 
Museum „Altes Haus“ in Pfullendorf: Gezeigt werden die geschichtliche 
Entwicklung mit Auf- und Abstieg der Bahnstrecke seit Eröffnung, sowie 
die Bedeutung für die aufstrebende Reichsstadt Pfullendorf und ihre Um-
gebung. Zu sehen ist die Ausstellung von Mai bis Oktober jeweils sonn-
tags von 14 bis 17 Uhr. Führungen können über die Tourist-Info Pfullen-
dorf, 07552 – 251131 angefragt werden. 
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Und jetzt das Beste: Mit der Räuberbahn reisen Sie entspannt. Weitere 
Infos finden Sie unter: https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht tolle Familien-
Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen 
Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel. Fahrkarten gibt’s im Räuberbahnzug oder vorab am Au-
tomaten und in der DB-Navigator-App… 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad 
Saulgau – Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Au-
lendorf aus/ in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg –  
Friedrichshafen…

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum Räu-
berbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullendorf halten 
die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – Über-
lingen.

Gastschüler aus Peru und Guatemala suchen drin-
gend Gastfamilien in Deutschland
Lernen Sie die Länder Lateinamerikas einmal ganz praktisch ken-
nen – durch die Aufnahme eines Gastschülers.
Im Rahmen unseres Gastschülerprogramms mit Schulen aus Peru und 
Guatemala sucht die DJO – Deutsche Jugend in Europa kurzfristig Fami-
lien, die bereit sind, einen Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen 
und so den eigenen Alltag durch neue Perspektiven zu bereichern.

Die Familienaufenthaltsdauer:
Peru/Arequipa: 25.10. – 05.12.2025 (16 – 17 Jahre alt) 
(Gastfamilien deutschlandweit gesucht)

Guatemala/ Guatemala Stadt: 20.11. – 20.12.2025 (12 – 13 Jahre alt)
(Die Schüler können nach dem Einführungsseminar in Stuttgart, Mann-
heim, Frankfurt, Düsseldorf oder Köln/Bonn abgeholt werden.)
 
Die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule 
am Wohnort der Gastfamilie ist verpflichtend. Die Jugendlichen lernen 
Deutsch als Fremdsprache.

Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt bereitet sie auf das 
Leben in der Gastfamilie vor und fördert eine lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum. Ein Gegenbesuch ist möglich.

Interessiert?
Bitte wenden Sie sich an:
DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
0711-6586533, 0172-6326322
gsp@djobw.de
www.gastschuelerprogramm.de

LEADER Oberschwaben lädt zur Mitgliederversamm-
lung ein  
Im Jahr 2015 wurde der Regionalentwicklungsverein Donau-(T)
Raum-Oberschwaben e.V. gegründet, bei dem unsere Gemeinde 
Mitglied ist. Mit Fördergeldern der Europäischen Union, des Bun-
des und des Landes werden Projekte unterstützt, die vor Ort eine 
nachhaltige Strukturentwicklung bewirken.
 
Dies ist uns Anlass, die diesjährige Mitgliederversammlung am Montag, 
den 13. Oktober 2025, mit einer Führung durch den Garten Eden in Un-
termarchtal zu beginnen. Das Gelände mit Tierpark, Sinnesgarten u.v.m. 
startete ebenfalls vor 10 Jahren mit einer LEADER-Förderung.

Ablauf:
13 Uhr:	 Führung durch den Garten Eden
14.30 Uhr:	� Mitgliederversammlung im Bildungsforum Kloster Un-

termarchtal

Die Mitgliederversammlung ist öffentlich – alle Interessierten haben die 
Möglichkeit, dabei zu sein.
Im Fokus stehen die üblichen Formalien einer Mitgliederversammlung 
mit Jahresbericht, Kassenbericht und Wahlen (Vorstand, ausgeschiede-
ne Beiratsmitglieder und Rechnungsprüfer), darüber hinaus gibt es Infor-
mationen zur aktuellen Förderperiode sowie zum Regionalbudget.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 1. Oktober 2025 beim Team 
der LEADER-Geschäftsstelle im Landratsamt Sigmaringen.
Tel: 07571/102-5010, E-Mail: leader@lrasig.de
 
Informationen unter www.leader-oberschwaben.de.

Mit Abstand sicher: Netze BW informiert über Gefah-
ren durch Stromleitungen
Stuttgart. Mit der Erntezeit beginnt auf Feldern, Wiesen und Äckern eine 
arbeitsreiche Phase – und moderne Landmaschinen beeindrucken dabei 
nicht nur durch ihre Größe, sondern erreichen mit ihren Dimensionen 
neue Höhen. So sind etwa die Auswurfrohre moderner Häcksler über 
sechs Meter hoch. Anlass für die Netze BW, auf mögliche Gefahren und 
Abstandsregeln hinzuweisen, die diese Entwicklung mit sich bringt.
 

Je nach Spannungsebene der Freileitung gibt es unterschiedliche, ge-
setzlich vorgeschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten sind. Ist 
die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grundsätzlich ein Sicher-
heitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall sollten sich Landwirte vor 
Beginn der Feldarbeit mit größerem Gerät bei dem zuständigen Netz-
betreiber über die Mindestabstände informieren. Bei der Netze BW zum 
Beispiel kann man entsprechende Auskünfte über die Homepage des 
Unternehmens einholen:
https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft
 
Für eine sichere Erntezeit sind bei Kontakt mit Freileitungen folgende Re-
geln zu beachten: „Sollte der Fahrer oder die Fahrerin mit seinem land-
wirtschaftlichen Gerät in Kontakt mit einer Freileitung gekommen sein: 
unbedingt im Fahrzeug sitzenbleiben und versuchen, rückwärts wieder 
herauszufahren! Ist der Aufenthalt im Fahrzeug nicht mehr möglich, mit ge-
schlossenen Füßen möglichst weit abspringen und sich in Sprungschritten 
entfernen. Wer diese Regeln kennt und anwendet, schützt sich selbst und 
andere“, erklärt Andreas Herre, Leiter Netzregion Donau bei Netze BW.
 

Herbstzeit ist Drachenzeit: 
Richtig reagieren bei Kontakt mit Leitungen
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell lassen 
Groß und Klein auf abgemähten Flächen Drachen steigen. Auch dabei 
ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich eine Stromleitung in der Nähe 
befindet. Volkher Klipfel, Leiter Netzregion Enz-Murg bei Netze BW, rät: 
„Eine Entfernung von mehreren hundert Metern von elektrischen Frei-
leitungen ist einzuhalten. Schon eine Berührung kann lebensgefährlich 
sein. Und wenn doch mal ein Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: Nie-
mals die Drachenleine berühren, die über einer Stromleitung hängt – so-
fort Hände weg von der Leine! Keine Bergungsversuche unternehmen, 
man begibt sich sonst in Lebensgefahr!“
 
Auf keinen Fall sollten Kinder oder Eltern versuchen, den Drachen selbst 
herunterzuholen: unbedingt den zuständigen Netzbetreiber (wenn bekannt) 
oder die Feuerwehr (112) bzw. Polizei (110) verständigen. Bei der Netze BW 
steht die Stromstörungs-Hotline unter 0800 3629 477 zur Verfügung. Zum 
Entfernen des Drachens muss die Leitung abgeschaltet werden.

Abstand schützt Leben
Bei allen Aktivitäten gilt: mit Abstand sicher! Natürlich dürfen generell 
keine Fremdkörper in die Freileitungen gelangen. So ist nicht nur bei 
der Erntearbeit oder beim Drachensteigen Vorsicht geboten, sondern 
ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln oder Gleitschirmfliegen. Eines 
sollte grundsätzlich verinnerlicht werden: Freileitungen müssen bei allen 
Aktivitäten im Blick behalten und ein ausreichender Abstand eingehalten 
werden. Dann steht dem Erfolg bei der Arbeit und dem Spaß bei Freizei-
taktivitäten nichts im Wege.
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Vortrag über Kunstwelten im Klimawandel
Sonntag, 28.9.2025, 14.30 Uhr
 
Bad Saulgau, 23.9.2025 - Die Städtische Galerie Fähre startet 
am kommenden Sonntag, 28.9. um 14.30 Uhr unter dem Titel 
„Mensch, Natur!“ mit einem Nachmittagsvortrag über Kunstwel-
ten im Klimawandel ihr Begleitprogramm zur aktuellen Ausstel-
lung „remembering nature“. Des Weiteren sind im Oktober und 
November regelmäßige Sonntagsführungen, eine Familienrallye, 
Kunstgespräche für Seniorinnen und Senioren und eine neue 
Känguru-Führung geplant.
 
Zum Auftakt des Begleitprogramms am kommenden Sonntag, 28.9. 
ist der Stuttgarter Kunsthistoriker und erfahrene Kunstvermittler Rein-
hard Strüber zu Gast in Bad Saulgau. Er nimmt die interdisziplinä-
re Themenausstellung zum Anlass für einen spannenden Streifzug 
durch die Kunstgeschichte. In seinem kurzweiligen Vortrag stellt er 
Bildwelten aus früheren Epochen vor, die den aktuellen Diskurs über 
den Klimawandel anregen. Das gemeinsame Gespräch kommt beim 
anschließenden, aufregenden Gang durch die Ausstellung in Fahrt, in 
dem das neu gehörte Wissen neue Sichtweisen auf die ausgestellten 
Werke zulässt. Der Vortrag beginnt in der Ausstellung um 14.30 Uhr. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme kostet 7 € pro 
Person zuzüglich Eintritt.
 

Weitere Highlights im Begleitprogramm
Weitere Highlights im Begleitprogramm sind neben wöchentlichen Sonn-
tagsführungen ab 5. Oktober 2025 jeweils um 15 Uhr zwei Kunstgesprä-
che für Seniorinnen und Senioren am 15. Oktober und am 29. Oktober 
2025 jeweils um 14 Uhr mit der Bildhauerin Waltraud Späth aus Fried-
richshafen sowie mit dem Baum-Porträtist Florian Staudenmaier. Auch 
eine weitere Ausgabe von „Sein und Zeit – Philosophieren mit Kunst-
werken“ mit der Kunsthistorikerin und Philosophin Catharina V. Wittig zu 
Hans Jonas´ Werk „Das Prinzip Verantwortung“ steht am 26. Oktober 
2025 um 11 Uhr auf dem Programm.
 

Für Eltern und Kinder
Am Sonntag, den 12. Oktober sowie am Montag, den 13. Oktober 2025 
sind besonders Eltern und Kinder herzlich in die Ausstellung eingeladen: 
So können Familien bei einer „Rallye für Groß und! Klein“ anhand span-
nender Fragen die Ausstellung erkunden und anschließend selbst Bäu-
me malen. Am Montag, 13. Oktober 2025 findet erstmals eine Känguru-
Führung durch die Ausstellung für Eltern mit Babys im Tragetuch oder 
im Kinderwagen statt. Zu den einzelnen Angeboten ist keine Anmeldung 
erforderlich.

Die thematisch ausgerichtete Themenausstellung „remembering nature“ 
zeigt Kunstwerke von sieben Künstlerinnen und Künstlern aus Werken, 
Dingen und Tönen der Natur und bietet so einen spannenden Mix aus 
Skulpturen, Objekten, dokumentarfotografischer Installation, Film und 
Hörkino. Sie ist jeweils dienstags bis sonntags von 14 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet.

 
Öffnungszeiten
Di – So sowie an Feiertagen, jeweils 14-17 Uhr; Eintritt 5 Euro; Schülerin-
nen und Schüler, Studierende, Mitglieder des Kunstverein Bad Saulgau 
e.V. sowie Inhaberinnen und Inhaber des Ausweises der Stadtbücherei 
und / oder der Saulgauer Gästekarte (Mehrwertkarte) genießen freien 
Eintritt.

Freier Eintritt am 1. Sonntag im Monat:

► �Individuelle Ausstellungsführungen können ebenfalls  
zum Preis von 50,00 € per Mail an kultur@bad-saulgau.de  
gebucht werden.

► �Schulen dürfen sich wegen einer Sonderöffnung nach Bedarf  
am Vormittag ebenfalls gerne an das Kunst- und Kultur-Team per 
Mail an kultur@bad-saulgau.de wenden.

Türen auf mit der Maus:  
Aktionstag für Kinder und Jugendliche
Am 3. Oktober steht wieder der beliebte „Türen auf mit der Maus“-
Tag an. Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
sind auch in diesem Jahr beim bundesweiten Aktionstag dabei. Auf 
der Heuneburg – Stadt Pyrene wartet auf Kinder und Jugendliche 
ein spannendes Programm: Dazu zählt eine geführte Entdeckerral-
lye über das Plateau oder das Herstellen eines antiken Spiels.
 
Abwechslungsreiches Kinderangebot
Unter dem Motto „SpielZeit!“ eröffnen sich Kindern und Jugendlichen auf 
der Heuneburg am Maustag spannende Einblicke in die Lebens- und Ar-
beitswelt der Kelten. Bei einer geführten Entdeckerrallye über das Hoch-
plateau erfahren die Kinder alles Wissenswerte über das Zusammen-
leben der Kelten. Außerdem darf selbst Hand angelegt werden: Nach 
keltischem Vorbild wird ein antikes Rundmühlespiel gebastelt, welches 
selbstverständlich mit nach Hause genommen werden darf. Des Wei-
teren kann im Bastelmobil nach Lust und Laune gebastelt, gemalt und 
gestaltet werden.
 
Führungen für Begleitpersonen
Für das zweistündige Kinderprogramm gibt es drei Zeitfenster. Das Pro-
gramm beginnt jeweils um 10.00, 12.00 und 14.30 Uhr. Für die Teilnahme 
ist eine Anmeldung erforderlich. Je Zeitfenster können maximal 25 Kinder 
teilnehmen. Begleitend zu den Kinderaktivitäten, können auch begleitende 
Erwachsene das Hochplateau der Heuneburg bei einer Führung erkun-
den. Die Rundgänge starten zeitversetzt zum Kinderprogramm um 10.30, 
12.30 und um 15.00 Uhr. Die Tour gewährt einen Einblick in die Geschichte 
der keltischen Siedlung und gibt spannende Informationen über das For-
schungs- und Grabungsprojekt. Kinder bis 14 Jahren haben freien Eintritt 
am Maus-Aktionstag. Eltern und Großeltern zahlen den regulären Eintritts-
preis. Die begleitenden Führungen für Erwachsene sind im Eintrittspreis 
enthalten. Für das leibliche Wohl ist mit herzhaften Speisen, Kaffee und 
Kuchen sowie Eis und Getränken bestens gesorgt.
 
Türen auf mit der Maus
Seit Jahrzehnten begeistert die Sendung mit der Maus Kinder und Jugend-
liche – sogar Erwachsene lockt die kultige Maus vor den Fernseher. Am 
Freitag, 3. Oktober, ist die Maus an einem Aktionstag des Westdeutschen 
Rundfunkts bundesweit anzutreffen: Beim „Türen auf mit der Maus“-Tag 
gibt sie Kindern und Jugendlichen Einblicke in die Arbeitswelt der Erwach-
senen und öffnet sonst verschlossene Türen. Seit 2011 findet der Aktions-
tag immer am Tag der Deutschen Einheit, dem 3. Oktober statt. In vielen 
Familien ist eine Teilnahme bereits Tradition geworden. Im Vordergrund 
stehen das gemeinsame Entdecken, Ausprobieren sowie Spiel und Spaß.
 
Service und Information
Türen auf mit der Maus 2025
Aktionstag zum Motto „SpielZeit!“
Freitag, 3. Oktober, 10:00‒17:00 Uhr
 
EINTRITT
Erwachsene 5,00 €, Eintritt für Kinder bis 14 Jahren frei.
 
Kinderprogramm
Start: 10.00 Uhr, 12.00 Uhr, 14.30 Uhr
Dauer: 2 Stunden
Teilnehmerzahl: maximal 25 Kinder je Zeitfenster
Eine Anmeldung bei der Heuneburg ‒ Stadt Pyrene ist unter Tel. 
+(49)075 86. 895 94 05 oder per E-Mail an info@heuneburg-pyrene.de 
erforderlich.
Begleitende Führungen für Erwachsene
Start: 10:30 Uhr, 12:30 Uhr, 15:00 Uhr
Dauer: 1 Stunde, Im Eintrittspreis enthalten.
 
Kontakt
Heuneburg – Stadt Pyrene
Heuneburg 1‒2
88518 Herbertingen-Hundersingen
Tel. +49(0)75 86. 895 94 05, info@heuneburg-pyrene.de
www.heuneburg-pyrene.de
www.schloesser-und-gaerten.de
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Josefslust A Cappella  
in der Biberbahn Sonntag, 05.10.2025
Reines Hör- und Sehvergnügen mit heimischen und internationalem 
Liedgut vom Schlager, Pop und Rock zum Reggae in raffiniert arran-
gierten Abfolgen, gewürzt mit komödienhaften Bühnendialogen lassen 
Sie für ein paar Stunden Ihre Ängste, Ihre Sorgen und die falsche Wahl 
des Partners, des Berufes, der Steuerklasse, Ihrer Freunde, in der Ge-
tränkekarte und an der Wahlurne ein wenig vergessen.
 
Ihre musikalische Eingrifftruppe in Sachen a - cappella startet mit Ihnen 
eine Entdeckungsreise auf bisher unbekannte Gehör- und Lachmuskeln.
Überregionales „Hardcore – a –cappella“ bringt JOSEFSLUST seit dem 
letzten Jahrtausend auf die Bühne, schon als die Meisten noch gar nicht 
wussten, dass a-cappella keine italienische Eissorte ist.
 
Die unbändige LUST Ihnen ein paar vergnügliche Stunden zu bereiten, 
das treibt die 7 gestandenen Herren auf die Bühne. Gefunden haben sich 
die Männer von JOSEFSLUST damals bei einer Studie für therapeuti-
sches Sprechen und Singen, damals als alles noch aus Holz war……. 
aber das ist eine andere Geschichte
 
Lala aus dem Länd, Unerwartetes und a-cappella bietet JOSEFSLUST in 
freundschaftlicher, frecher Atmosphäre.

Diese Männergesangsvereinigung ohne Eintragung verspricht gute Un-
terhaltung oder auch gerne schenkelklopfende Begeisterung!

 
Wann gehts los? Am Sonntag, 05.10. 2025 ab 14:58 Uhr von Mengen 
nach Stockach und ab 16.17 Uhr von Stockach nach Mengen (An-
kunft 17:29 Uhr)


